
Samichlauspost 2020

!!
Liebe Familien in Seebach!!
Die Tage werden kürzer und kühler und wir, Samichlaus und Schmutzli, wa-
ren schon mitten in den Vorbereitungen, um euch bald zu besuchen. Doch 
dieses Jahr ist jetzt alles anders. !
Wir beide können doch nicht kommen. !
Wir sind wirklich schon alt und es wäre schlimm, wenn wir krank würden. !
So haben wir nun schweren Herzens entschieden, in unserer Waldhütte !
zu bleiben und uns um die Tiere in Stall und Wald zu kümmern.  
Vielleicht feiert ihr den Samichlaus-Abend trotzdem? Wir haben uns dazu !
ein paar Tipps überlegt - ihr findet sie im beiliegenden Brief. !!
Und damit wir dieses Jahr doch voneinander hören und mehr erfahren, !
haben wir folgende Idee: !
Bitte schickt uns Zeichnungen oder schreibt uns, was euch durch das Jahr 
gefreut hat - oder was schwierig war.!
 !
Wir freuen uns sehr auf eure Post und werden sie gerne beantworten.!!
Von Herzen wünschen wir euch frohe Tage zwischen Herbst und Winter  !
und gute Gesundheit!!!!
Liebe Grüsse von Samichlaus und Schmutzli!!!!!
Briefadresse:   Samichlaus Seebach!
                         c/o Priska Blattmann!
                         Buhnrain 31!
                         8052 Zürich !!
Wir hoffen, dass wir auch dieses Jahr die Kinderhilfswerke unterstützen können. 
Weitere Infos dazu sind auf unserer Homepage www.samichlausseebach.ch !
Herzlichen Dank für eure Spende!!
Konto unseres Kassiers:!
Seglias Flurin!
8052 Zürich!
CH17 0900 0000 4567 6740 8



DER etwas andere  
SamiChlaus-abend	
 
	

	 Die Kinder wissen von den Eltern, dass der Samichlaus und der 
Schmutzli in diesem Jahr keine Besuche machen, ihre Gaben 
aber irgendwo hinlegen. 

	  
	
	

Die Kinder bereiten auf den Samichlaus-Abend hin etwas für 
den Samichlaus und den Schmutzli vor:  
Ein Sprüchli, eine Zeichnung oder einen Brief. 

	 	
	 Als Vorbereitung wird ein Sack* mit den Samichlaus-Gaben an 

die Kinder und die Erwachsenen vorbereitet. Er wird irgendwo 
vor der Wohnung, im Garten, im Treppenhaus, im Keller, auf 
dem Balkon, dem Fenstersims oder auch in der Wohnung so 
versteckt, dass ihn die Kinder nicht frühzeitig finden. 
*bestenfalls unbedruckt, Tipp: einen alten Kissenbezug nehmen 

	 	

	 Am Abend wird die Stube feierlich eingerichtet - mit Kerzen 
oder gedimmtem Licht, gemütlichen Sitzgelegenheiten und 
einem Tuch für die Gaben.	

	 	
	 Als Einstieg kann eine Geschichte* vorgelesen oder ein Lied 

gesungen werden. Dann wird gemeinsam überlegt: Was denkt 
ihr denn, hätte der Samichlaus gesagt, wenn er heute auf 
Besuch wäre? Was hat ihn besonders gefreut in diesem Jahr? 
Und was probieren wir noch aus, bis er das nächste Mal auf 
Besuch kommt? 
*siehe Geschichte Beiblatt	

	 	
	 Die Kinder machen sich auf die Suche nach dem 

Samichlaussack. Die Eltern haben den Sack heute schon 
entdeckt und können den Kindern Tipps geben (warm/kalt).	

	 	
	 Wenn der Sack gefunden ist, werden die Gaben auf einer 

Decke oder einem Tuch am Boden ausgebreitet. 	



	 	
	 Bevor der Schmaus beginnt, kann der leere Sack von den 

Kindern wieder gefüllt werden:  
Mit ihren Zeichnungen, Briefen* oder einem Sprüchli, welches 
sie direkt in den Sack hineinsagen. 
*Zeichnungen und Briefe können die Eltern an den Samichlausverein 
schicken, sie werden beantwortet; siehe Begleitbrief	

	 	
	 Der Sack wird jetzt an den gleichen Ort zurückgelegt, wo ihn 

der Samichlaus und der Schmutzli in der Nacht holen.	
	 	
	 Jetzt kann der gemeinsame Samichlaus-Schmaus beginnen - 

vielleicht gibt es dazu noch einen leckeren Weihnachtspunsch 
und ein tolles Erinnerungsfoto.  
Über dieses Foto freuen sich die beiden sicher, wenn sie im 
nächsten Jahr wieder zu Besuch kommen!	
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